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3. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SC Grün-Weiß Großenvörde : SV Nendorf 
Freitag, 15.03.2024, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim SC Grün-Weiß Großenvörde – 8:4 
Heimerfolg

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf die Mannschaft des SC Grün-Weiß Großenvörde
am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nendorf. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Torsten Grentz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Grentz /
Hentschel gegen Gehrke / Wehrs. Der Start in die Partie hätte für Hillmann / Hormann besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lausch / Meier noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Torsten Grentz die Partie
gegen Christian Lausch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Carsten Hentschel gegen Jörn
Gehrke. Lange umkämpft war das Match zwischen Timo Hillmann und Manfred Meier, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Manfred Könemann
letztlich parat, um Rouven Wehrs zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Unglücklich war Torsten Grentz in der Partie gegen Jörn Gehrke,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Carsten Hentschel hatte seinen Gegner Christian Lausch beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Rouven Wehrs zeigte Timo
Hillmann seinem Gegner die Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:3. Manfred Könemann hatte derweil seinen Gegner Manfred Meier beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörn Gehrke wurden Timo Hillmann
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit hat Hillmann nun ein 5:17 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Auf dem falschen Fuß erwischte Torsten Grentz seinen Gegner
Rouven Wehrs beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Die große Überlegenheit von Grentz zeigte sich
auch darin, dass Wehrs im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SC Grün-Weiß Großenvörde am 22.03.2024
gegen den SV Brokeloh IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Nendorf erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:28. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Grün-Weiß Großenvörde

Doppel: Grentz / Hentschel 1:0, Hillmann / Hormann 1:0 
Einzel: T. Grentz 2:1, C. Hentschel 1:1, T. Hillmann 1:2, M. Könemann 2:0 

 SV Nendorf
Doppel: Gehrke / Wehrs 0:1, Lausch / Meier 0:1 
Einzel: J. Gehrke 3:0, C. Lausch 0:2, R. Wehrs 0:3, M. Meier 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2024 (22:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


